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1. Allgemeine Vorbemerkung 
 
Auf Grundlage des Betriebsergebnisses für den Oktober 2018 wurde der Wirtschafts- 
und Finanzplan für das Jahr 2019 im November erstellt. Anders als in den Vorjahren, 
die die Augustdaten zur Erstellung des Wirtschaftsplans zu Grunde legten. 
 
 
Die Struktur ist der Darstellungsart anderer städtischer Gesellschaften angepasst 
und enthält demzufolge 
 

o den Erfolgsplan, 
o die Stellenübersicht und  
o den Finanzplan. 

 
 
Das Maßnahmeangebot der Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekte ist 
schwerpunktmäßig auf die Förderung fachspezifischer und sozialer Kompetenzen 
sowie die Reduzierung leichterer und mittlerer Vermittlungshemmnisse der 
zugewiesenen Teilnehmer*innen ausgerichtet.  
 
Die für das kommende Wirtschaftsjahr vorgesehenen Maßnahmeplanungen gehen – 
aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre – weiter von einem deutlich verminderten 
finanziellen Engagement der öffentlichen Fördergeber bei der Vergabe für neue 
Maßnahme und Projekte zur Integration von Arbeitslosen aus. Umso wichtiger ist die 
Besetzung der vorhandenen Maßnahme.  
Da die Betreuungs-, Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen seit 2009 öffentlich 
ausgeschrieben werden, muss sich die Gesellschaft in dem Wettbewerb zwischen 
den bietenden Trägern weiterhin etablieren.  
Grundsätzlich bleiben ständige Arbeitsmarktanalysen, Gespräche mit Arbeit- und 
Fördergebern und die Recherche nach neuen Förderprogrammen zur Ermittlung von 
realen Bedarfen und die daraus resultierende Entwicklung passgenauer Angebote 
ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. 
Wie in der Vergangenheit werden auch im Jahr 2019 Integrationskurse zum 
Spracherwerb angeboten. Nicht absehbar ist, ob die vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrationskurse, aufgrund der geminderten 
Zuzüge von Flüchtlingen reduziert werden. Es ist jedoch zu erwarten, dass 
grundsätzlich eine Vermittlung von Deutschkenntnissen auch im Jahr 2019 gefördert 
wird.  
Deutlich wird, dass die Gesellschaft mit ihrem Angebotsportfolio insgesamt in 
Themenfeldern tätig ist, welche insbesondere durch teilweise sehr kurzfristige 
politische Einflüsse und Entscheidungen auf Bundes- und Landesebene bestimmt 
sind. Dies birgt gerade in der Kurzfristigkeit durchaus eklatante Risiken, welche sich 
darin äußern, dass verabschiedete Maßnahmen und Projekte häufig zeitlich limitiert 
sind und dadurch in Teilbereichen eine mittel- oder langfristige Planung deutlich 
erschwert wird. 
 
Am 8. November 2018 hat der Bundestag dem Teilhabechancengesetz zugestimmt. 
Nach mehreren Änderungen liegt nun die Reform des Zweiten Sozialgesetzbuchs 
vor. Mit der Einrichtung des Instruments “Teilhabe am Arbeitsmarkt“ (bis zum Jahr 
2024 befristet) und einer veränderten Fassung der bereits existierenden “Förderung  
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von Arbeitsverhältnissen“ will das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
arbeitsmarktferne Langzeitbezieher von Hartz IV ab Januar 2019 in Beschäftigung 
bringen.  
(Quelle: O-Ton Arbeitsmarkt) 
 
Eine Einbindung der angekündigten Maßnahmeplätze aus diesem Förderhintergrund 
ist bereits in den bestehenden Angeboten der Gesellschaft geplant.  
 
Für die Geschäftsführung besteht ein verbindliches Chancen- und 
Risikomanagement, das zur Erhaltung der Gesamtstruktur notwendig ist. So sind z. 
B. bei Wegbrechen bestimmter Fördermittel andere zu akquirieren, die die 
ausgefallenen ersetzen.  
 
Das positive Geschäftsergebnis für das Jahr 2019 und die Folgejahre kann nur durch 
einen erhöhten Betriebskostenzuschuss der Stadt Gronau erzielt werden. 
 
 
 
Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren Erträge und Aufwendungen des 
Wirtschaftsjahres. 
 
Auf den Vermögensplan wurde verzichtet, da die Gesellschaft weder über Eigentum 
in Form von Gebäuden verfügt, noch Kredite als Folge von Anschaffungen zu 
bedienen hat.  
 
Die Stellenübersicht ist Bestandteil des Wirtschaftsplans und unterliegt damit der 
sich ständig ändernden Projektlandschaft in der Umsetzung im Wirtschaftsjahr. Die 
Stellenübersicht gibt somit nur einen Rahmen vor, von dem bei Bedarf abgewichen 
wird. 
 
Die Finanzplanung ist eine Übersicht über die Entwicklung des Unternehmens auf 
Grundlage des Erfolgsplans für den Zeitraum der nächsten fünf Jahre. 

2. Ausblick auf das Geschäftsjahr 2019 

 2.1 Erfolgsplan 

Zwar werden auch weiterhin Bildungsangebote vorgehalten, aufgrund des 
immer bildungsungewohnter werdenden Teilnehmerkreises, liegt der 
Schwerpunkt der Angebotsstruktur jedoch wie schon in den Vorjahren 
verstärkt auf den Beschäftigungsangeboten und Maßnahmen zur Aktivierung 
und beruflichen Eingliederung. 
Grundlage für die Durchführung von Bildungsangeboten ist eine Zertifizierung 
durch den TÜV-Rheinland im Rahmen eines anerkannten Qualitäts-
managementsystems. 
Sowohl die Agentur für Arbeit als auch das Jobcenter des Kreises Borken 
nutzen die vorgehaltenen Bildungsmaßnahmen um Kurz- wie auch 
Langzeitarbeitslose in den Arbeitsmarkt zu integrieren. 
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Um den Langzeitarbeitslosen mit geringeren Vorkenntnissen Angebote zu 
unterbreiten, bietet die Chance gGmbH folgende Maßnahmen (Arbeitsplätze in 
Klammern) an: 
 
2.1.1 Beschäftigungsprojekte: 

 
- Arbeitsgelegenheiten (35) 
- FIM (37) 
- Bauteilbörse (2) 
- Bundesfreiwilligendienst (1)  
- Grünpflege (7) 
- Holzwerkstatt (2) 
- KaDeCe (5) 
- Piratenschiff – Wartung (0) 
- Recyclinghof (9) 

  

Gesamt 98 Arbeitsplätze 
 

2.1.2 Betreuungsmaßnahmen (Teilnehmer/-innenplätze in Klammern): 
 

- Beratung für Männer (10) 
- Beratung und Hilfen für MigrantenInnen (15) 
- Betreuung von Flüchtlingen (300) 
- Bewerbungscoaching (15) 
- Erwerbslosenberatung (k. A., da anonym) 
- Jugendzentrum (20) 
- Kenntnisfeststellung und Förderung von Flüchtlingen (23)  
- Potentialanalyse (150) 
- Schulsozialarbeit (nach Bedarf, Angebot für sieben Schulen (685) ) 
- Vermittlungsgutschein (10) 
 
Gesamt 543 Teilnehmer/-innen-Plätze (exkl. Schulsozialarbeit). 
 
2.1.3 Zertifizierte Bildungsmaßnahmen: 

 
- Gabelstaplerfahrer/-in (15) 
- Lager/Logistik inkl. Erwerb des Gabelstaplerscheins – Lagerhelfer (15) 
- Servicekraft in Haushalt und Pflege (15) 
 
Insgesamt stehen 45 Teilnehmer/-innen-Plätze in den vorgenannten Maß-
 nahmen zur Verfügung. 
 
2.1.4 Sprachkurse: 

 
- Integrationskurse mit Alphabetisierung (68) 
- DeuFöV (15) 
- Ü50 / Vorschaltmaßnahme (12) 
- Rehapro  (20) 
 
Gesamt 115 Teilnehmer/-innen-Plätze. 
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Summe aller Teilnehmer/-innenplätze: 801 
 

2.1.5 Weitere Angebote sind 
  

- Kita Pusteblume  (69) 
- Kita Rappelkiste  (36) 
- Kita Wunderland  (76) 
- Arbeitnehmerüberlassung (100 soz.-vers.-pflichtig Beschäftigte) 
 

Da einige der o. g. Beschäftigungs- und Betreuungsmaßnahmen sowohl vom 
Jobcenter des Kreises Borken als auch von der Agentur für Arbeit nach der 
Verdingungsordnung (VOL A) öffentlich ausgeschrieben werden, orientiert sich die 
Wirtschaftsplanung 2019 an den derzeitigen Projektangeboten der Chance gGmbH 
mit ca. 800 Teilnehmer/-innen-Plätzen. 
Sobald sich Änderungen durch neue Ausschreibungen ergeben, werden die Finanz- 
und Rahmenbedingungen gegebenenfalls angepasst. 
 
 
 

2.2. Stellenübersicht 

Die Stellenübersicht 2019 umfasst 119 (Vorjahr 132) Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, 2 Ausbildungsstellen (Vorjahr 3) und 90 (Vorjahr 102) Verleihkräfte. 
Damit 211 Mitarbeiter/-innen insgesamt. 
 

3. Mittelfristige Finanzplanung 
Die mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2019 bis 2023 berücksichtigt 
Tariferhöhungen und infolge der Einstellung zusätzlichen Personals 
Kostensteigerungen von jährlich 3,0 v. H. Die Sachkosten wurden mit einer 
Steigerungsrate von 3,0 v. H. berücksichtigt. 
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2.1. Erfolgsplan 2019
Gewinn- und Verlustrechnung

 Ergebnis 2017  Plan 2018  Plan 2019

Umsatzerlöse

4.738.943 €                         4.873.565 €                         5.540.808 €                         

S81150 - Sonst. Steuerfreie Umsätze Allgemein für Kindergärten (1)                        1.943.201 €                        2.199.944 € 

S81100 - Sonst. steuerfreie Umsätze Inland (Kita-Essensgeld) (1)                             75.195 €                             91.899 € 

S82000 - Erlöse (1)                             37.780 €                             28.555 € 

S82010 - Erlöse Organschaft (1)                             13.491 €                               4.969 € 

S83000 - Erlöse 7% USt (1)                        2.798.677 €                        3.188.589 € 

S83060 - Erlöse 7% Haushaltsauflösungen (1)                               3.150 € 

S84001 - Erlöse 19% USt (1)                               2.100 €                                  872 € 

S85900 - Verrechnete sonst. Sachbezüge (keine Waren) 19% (1)                             26.010 € 

S87300 - Gew ährte Skonti  (1)

S87310 - Gew ährte Skonti 7% USt (1) -                                  30 € -                                  30 € 

Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und 

unfertigen Eigenleistungen

                              5.614 € 

Andere aktivierte Eigenleistungen                             57.559 € 

sonstige betriebliche Erträge                        1.777.120 €                        2.203.519 €                        2.372.509 € 

S23800 - Spenden, steuerlich nicht abziehbar (1)                             19.426 €                               5.316 € 

S25200 - Periodenfremde Erträge (sow eit nicht außerord.)                               1.903 € 

S27350 - Erträge aus der Aufl. von Rückst. (1)                                  147 € 

S27420 - Versicherungsentschädigungen (1)                             11.914 €                               6.924 € 

S41550 - Erstattung f. AG-Aufw . Bei Mutterschaft U2 (1)                               6.609 € 

S50000 - Kreis Borken (1)                           479.267 €                           447.448 € 

S50010 - Arbeitsamt Coesfeld (1)                               1.795 €                               8.326 € 

S50040 - Stadt-Gronau, Allgemein (1)                           980.625 €                        1.071.720 € 

S50100 - sonst. Zuschüsse (1)                           101.289 €                           111.213 € 

S50110 - EWIBO (1)                             23.754 €                             29.946 € 

S50170 - BAMF Regionalstelle Bielefeld (1)                           406.837 €                           492.775 € 

S50180 - Landschaftsverband Westfalen-Lippe LWL (1)                             69.859 €                             39.469 € 

S50240 - Bundesamt für Familie und Zivilgesellschaftliche 

Angelegenheiten BAfZA (1)

                            11.775 €                             10.496 € 

S50280 - Agentur für Arbeit Bochum (1)                               6.861 €                               1.591 € 

S50290 - Euregio e.V. (1)                             16.633 € 

S50300 - Landeskasse Düsseldorf (1)                                     -   €                             53.395 € 

S50310 - GEBA Münster (1)                                     -   € 

S50320 - GSUB Gesellschaft für soziale U-beratung GmbH Berlin (1)                             56.950 €                             68.598 € 

S85900 - Verrechnete sonst. Sachbezüge (keine Waren) 19% (1)                             33.166 € 

Summe Rohertrag 6.579.235 €                       7.077.085 €                       7.913.317 €                       

Materialaufwand                             71.692 €                             77.697 €                             73.611 € 

Personalaufwand                        5.226.990 €                        5.517.838 €                        6.110.632 € 

sonstige betriebliche Aufwendungen 1.477.418 €                          1.474.410 €                          1.715.477 €                          

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 458 €                                                                       15 € -                                  31 € 

 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -                         196.866 €                               7.139 €                             13.597 € 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag                                  -   €                                     -   €                                      3 € 

sonstige Steuern                               6.317 €                               5.009 €                               4.792 € 

 Summe Aufw and                         6.249.300 €                        7.069.945 €                        7.899.720 € 

Jahresüberschuß / Jahresfehlbetrag -                         203.183 €                               2.131 €                               8.802 € 

Bilanzgewinn / Bilanzverlust -                         203.183 €                               2.131 €                               8.802 € 
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2.2. Stellenübersicht 

 

 
 
 
 
 
 
 

1 2 1 10 2 9 7 13,89 7,58%

2 0 0 0 0 1 1 1,00 0,95%

1 0 0 3 0 2 2 3,50 1,90%

0 0 0 2 0 2 0 2,00 0,95%

0 0 0 7 0 7 0 7,00 3,32%

0 1 0 2 0 3 0 2,19 1,42%

1 1 0 5 0 7 0 5,80 3,32%

1 0 1 0 0 0 2 1,15 0,95%

0 0 2 2 0 1 3 3,60 1,90%

2 1 9 4 0 4 12 11,32 7,58%

3 0 4 3 0 2 7 6,20 4,27%

1 0 4 0 0 2 3 3,32 2,37%

0 0 0 2 0 0 2 2,00 0,95%

3 1 7 8 0 1 18 14,18 9,00%

2 0 2 6 0 1 9 8,18 4,74%

0 0 3 10 0 0 13 12,41 6,16%

25 0 9 41 0 39 36 50,84 35,55%

11 0 4 0 0 0 15 6,40 7,11%

211 100,00%

81 38,39%

130 61,61%

Gesamtanzahl der Mitarbeiter per 

Flüchtlingsbetreuung

Betriebsrat

davon männlich

Schulungszentrum

Haushaltsservice

-Arbeitnehmerinnen-

Kita Plus

Kita Pusteblume

Kita Rappelkiste

Kita Wunderland

Gesamtanzahl 

der Mitarbeiter/-innen

davon weiblich

Arbeitnehmerverleih

-Verwaltung-

Bauteilbörse

Grünpflege

Verwaltung 

53 6 46 105 2 81

Recyclinghof

Jugendzentrum

KaDeCe

154,98 100%

Teilzeit 
über 20 

Std.
männlich weiblich Stellen %-Anteil

Vollzeit
Azubi

Vollzeit

Teilzeit 
bis 20 
Std. 

geringf.

Arbeitnehmerverleih

-Leiharbeitnehmer-

Holzwerkstatt

Schulsozialarbeit

130

Teilzeit 
bis 20 
Std.
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3. Mittelfristige Finanzplanung 2019 - 2023

2019 2020 2021 2022 2023

Euro Euro Euro Euro Euro

Erträge:

Umsatzerlöse 5.540.800 5.707.000 5.878.200 6.054.500 6.236.100

Sonstige Erträge im Rahmen der gewöhnlichen 2.234.500 2.301.500 2.370.500 2.441.600 2.514.800

   Geschäftigkeit-Lohnkostenzuschüsse u.ä.

Summe Erträge: 7.775.300 8.008.500 8.248.700 8.496.100 8.750.900

Aufwendungen:

Wareneinsatz / Material- und Stoffverbrauch 73.600 75.800 78.100 80.400 82.800

Personalkosten 6.110.600 6.293.900 6.482.700 6.677.200 6.877.500

Sonst. ordentl. betriebl. Aufwendungen 1.577.500 1.624.800 1.673.500 1.723.700 1.775.400

   (Raumkosten,Versicherungen,Reparaturen, Reise-

   kosten, betriebliche-, Steuerberatungs- und

   Verwaltungsgemeinkosten, Steuern,

   Abschreibungen u. ä.)

Summe der Aufwendungen: 7.761.700 7.994.500 8.234.300 8.481.300 8.735.700

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0

8. sonstiger neutraler Aufwand 0 0 0 0 0

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 13.600 14.000 14.400 14.800 15.200

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0

11. sonstige Steuern 4.800 4.900 5.000 5.200 5.400

Jahresgewinn/- verlust: 8.800 9.100 9.400 9.600 9.800

Ab dem Jahr 2019 sind jeweils 3,0% Steigerungen bei den Erlösen und bei den Kosten geplant.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chance 

Gemeinnützige 

Beschäftigungsgesellschaft 

der Stadt Gronau mbH 

 

Jahresabschluss 2017 

 




















